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Öffnungszeiten:  Montag  8.00 bis 12.00 Uhr Bürgerbüro: Montag 8.00 bis 15.00 Uhr Bankverbindungen der Amtskasse Nordsee-Treene: 
 Dienstag 8.00 bis 12.00 Uhr  Dienstag 8.00 bis 15.00 Uhr Husumer Volksbank eG IBAN DE40217625500004630408 (BIC GENODEF1HUM) 
 Mittwoch geschlossen   Mittwoch geschlossen  Nord-Ostsee-Sparkasse IBAN DE96217500000024005605 (BIC NOLADE21NOS) 
 Donnerstag 8.00 bis 16.00 Uhr  Donnerstag 8.00 bis 16.00 Uhr   
 Freitag   8.00 bis 12.00 Uhr   jeden 1. Donnerstag im Monat bis 18.00 Uhr 
      Freitag 8.00 bis 12.00 Uhr 
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Mündliche Anhörung des Innen- und Rechtsausschusses des Schl.-H. 
Landtages zum  

a. Entwurf des Gesetzes zur Durchführung der Gemeindewahlen in 
Gemeinden mit Erstaufnahmeeinrichtungen 

b. Entwurf des Gesetzes zur Änderung der Verfassung des Landes SH und 
zur Änderung des Gemeinde- und Kreiswahlgesetzes 

 
Erlass vom 13.7.2017 – L 215 
 
Sehr geehrte Frau Schönfelder, 
 
nach Rücksprache mit Bürgermeister Dirks, Seeth, teile ich Ihnen mit, dass sowohl 
der Bürgermeister als auch ich nicht an der Anhörung teilnehmen werden. 
 
Die Gemeinde Seeth aber auch das Amt Nordsee-Treene begrüßen die 
Sonderregelungen (Sondergesetz, Änderung des GKWG) für die Gemeindewahlen 
in Gemeinden mit Erstaufnahmeeinrichtungen. 
 
In der Gemeinde Seeth hätte es durch die bisherige gesetzliche Vorschrift, wonach 
nach dem Stichtag 31.12.2015 1.417 EW registriert sind und 13 GV zu wählen 
wären, erhebliche Schwierigkeiten bei der Kandidatensuche für die Gemeindewahl 
gegeben. 
Durch die Änderung wird es einfacher, weil keine vermehrte Anzahl von GV, d.h. bei 
einer EW-Zahl zum Stichtag 30.9.2015 von 595 EW, zu wählen sind. 
Die EW-Zahl ist im Jahr 2015 durch die vorhandene Erstaufnahmeeinrichtung in der 
ehemaligen Kaserne Seeth ganz außergewöhnlich für ca. 1/2 Jahr angestiegen. 
Nach dem 31.12.2015 hat es sich wieder normalisiert und die realen Verhältnisse 
gerade in Bezug auf die Gemeindewahl 2018 sind wieder ins richtige Lot gerückt. 
 
Mit freundlichem Gruß 
Im Auftrage: 
 
Claus Röhe 
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